
Aus den Gemeinden

Buchs
Sonntag, 2. Oktober 

10 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
Pfr. Marcel Wildi 

19 Uhr Abendgottesdienst in Räfis  
Pfr. Marcel Wildi 

Sonntag, 9. Oktober 

10 Uhr Gottesdienst mit Taufe  
Pfr. Marcel Wildi 

Sonntag, 16. Oktober 

9 Uhr bis 
9.45 Uhr 

«Sing mit!»
Einladung zum Kennenlernen und  
Singen von neuen, zeitgemässen  
Liedern mit Irene Stäheli, Chorleiterin

10 Uhr Gottesdienst  
Pfr. Lars Alenhölscher

Sonntag, 23. Oktober 

10 Uhr Gottesdienst  
Diakon Hanspeter Schwendener 

Sonntag, 30. Oktober 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
Pfr. Patrick Siegfried 

Sonntag, 6. November, Reformationssonntag 

10 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Marcel Wildi 

18.30 Uhr Go2be-Abendgottesdienst  
Referent: Pfr. Patrick Siegfried

Gottesdienste im Haus Wieden 

9.30 Uhr Freitag, 7. Oktober  
Pfr. Marcel Wildi 
Freitag, 4. November  
Pfr. Lars Altenhölscher 

Präsidium 
Daniel Lämmler, 081 740 59 86 
daniel.laemmler@bluewin.ch

Pfarrämter 
Pfarrer Marcel Wildi, 081 756 46 00 
marcel.wildi@evangkirchebuchs.ch

Pfarrer Patrick Siegfried, 081 756 22 43 
patrick.siegfried@evangkirchebuchs.ch

Pfarrer Lars Altenhölscher, 081 756 66 42 
lars.altenhoelscher@evangkirchebuchs.ch 

Diakone 
Jürg Birchmeier, 081 756 22 92 
juerg.birchmeier@evangkirchebuchs.ch

Hanspeter Schwendener, 081 756 22 66 
hanspeter.schwendener@evangkirchebuchs.ch 

Nina Frauenfelder, 081 756 22 61 
nina.frauenfelder@evangkirchebuchs.ch 

Sekretariat 
Andrea Wohlgemuth, Churerstr. 3, 081 756 22 93 
info@evangkirchebuchs.ch 
Di, Mi und Fr von 8 bis 11.30 Uhr

Mesmer 
Balz Hochuli, 079 639 83 93 
balz.hochuli@evangkirchebuchs.ch

Diakonieverein  
Elke Pereyra, 081 740 00 67 
info@diakonieverein.ch 

www.evangkirchebuchs.ch 

Weihnachtsgenerationenprojekt

Wir freuen uns auf ein neues Weihnachtspro-
jekt. Das Theaterstück handelt von der grossen 
Suche nach einer vermissten Krippenfigur. Die 
Krippenfiguren werden lebendig und mischen 
sich in das Gespräch ein. Ein Chor begleitet 
das Geschehen. 
Das Weihnachtsspiel an Heiligabend, 24. De-
zember um 17 Uhr in der Kirche Buchs ist in 
vielen Familienagenden bereits rot eingetragen. 
Nun suchen wir kleine und grosse Schauspie-
lende, Sänger und Sängerinnen, Mitarbeitende 
für Bühne, Licht und Dekoration, die das Pro-
jekt ermöglichen. Jede und jeder findet Platz 
beim Weihnachtsspiel! 
Das kann für Erwachsene und Jugendliche (ab 
5. Klasse) im Chor sein (Probetermine: ab 
10.11. jeden Donnerstag, 19.30 Uhr bis 21.30 
Uhr im Kinderchor, (Probetermine: ab 1.12., je-
den Donnerstag, 18 Uhr bis 19 Uhr) oder im 
Theater (Probetermine: ab 11.11. jeden Freitag, 
16.30 Uhr bis 18 Uhr). Die Termine für Deko 
und Technik werden in den Gruppen festgelegt. 
Die Generalprobe wird am Samstag, 17. Dezem-
ber um 15 Uhr sein und die Hauptprobe findet 
am 23.12. um 18 Uhr statt. Am Samstag, den 
5.11. um 9.30 Uhr beginnen wir das Projekt mit 
einem Startanlass. Dort wird das Weihnachts-
spiel vorgestellt und es finden bereits erste 
Proben statt. Deshalb ist eine Anmeldung für 
die Projektteilnahme bis zum 3. November un-
bedingt erwünscht. Bei Terminschwierigkeiten 
für die Proben nehmen Sie bitte mit Diakon 
Hanspeter Schwendener oder Pfr. Patrick Sieg-
fried Kontakt auf. Das erleichtert dem Vorberei-
tungsteam die weitere Planung. Auf der Home-
page www.evangkirchebuchs.ch ist der Flyer 
einsehbar und in der Kirche liegt er auf.
	 Pfr. Patrick Siegfried,  
	 Diakon Hanspeter Schwendener

fiire mit de chliine
Zum Ende der Herbstferien, am Samstag, 22. 
Oktober, heisst es wieder «fiire mit de chliine». 
Um 9.30 Uhr kommen die Kleinen unserer Ge-
meinde zusammen, um eine herbstlich-bibli-
sche Geschichte zu erleben und anschliessend 
bei Spiel, Basteln und Znüni Gemeinschaft mit-
einander zu geniessen. Kinder bis ca. 6 Jahre 
und ihre Familien sind herzlich willkommen. 
	 Pfr. Lars Altenhölscher

Gottesdienste

Zivildienst Patrick Höhener
Wir heissen ihn in unserer Kirchgemeinde  
herzlich willkommen. Er wird die restlichen  
Tage seines Zivildienstes vom 10. Oktober  
bis 25. November bei uns absolvieren. Patrick  
Höhener wird sich neben Entlastungsaufgaben  
für den Konvent in der Technik einbringen so-
wie im Bereich junge Erwachsene(Herbstlager) 
und im Weihnachtsgenerationenprojekt. Wir 
freuen uns auf das gemeinsame Unterwegssein 
und wünschen Patrick viele bereichernde Be-
gegnungen und eine gesegnete Zeit.
	 Pfr. Patrick Siegfried

Kantonaler Singtag 2016
Am Sonntag, 30. Oktober 2016, von 13.15 bis 
16.30 Uhr, findet in der Lokremise in St.Gallen 
wieder der kantonale Singtag statt. Die Spur-
gruppe wird wieder 12 zeitgenössische Kir-
chenlieder für den Gebrauch in den Gemeinden 
empfehlen. Dieses Jahr legt sie dabei einen 
Schwerpunkt auf fetzige Lieder, groovig, aber 
nicht kompliziert, mit gutem Schub, zum Teil 
auf Schweizerdeutsch, die mit ihrer mutma-
chenden Kraft die lokalen Kirchgemeinden be-
reichern sollen.

Senioren plus – Nachmittag 
Der nächste Senioren plus – Nachmittag findet 
am Donnerstag, 27. Oktober, 14.00 Uhr, im 
Kirchgemeindesaal Räfis statt. Vortrag von 
Pfarrer Peter Schulthess, Pfäffikon. Sein The-
ma: Segen – Garantie zum Glück?
«Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Tag»,  
so sagen wir manchmal. Was wünschen wir da 
einander? Ist das einfach eine Floskel oder 
steckt mehr dahinter? Ist Segen gleichzuset-
zen mit Glück? «Ich will dich segnen», erklärte 
Gott Abraham. Wie hat das der Urvater des 
Glaubens erlebt? Wie können wir einander 
segnen? Fragen, auf die unser Referent, einge-
hen wird. Auf die musikalische Gestaltung des 
Nachmittags durch Maja Jäger, Käthi Niederer 
und Luzi Hemmi freuen wir uns ganz beson-
ders, ebenso auf einen kleinen Imbiss. Wir 
werden wieder einen, eben gesegneten Nach-
mittag erleben und dazu sind Sie herzlich ein-
geladen. Freiwilliger Unkostenbeitrag. Für den 
Abholdienst melden Sie sich bitte bei Anne
marie Heeb, 081 599 37 65 oder 079 546 94 88, 
bis spätestens Donnerstagmorgen, 9 Uhr. 
	 Nina Berger 
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Aus den Gemeinden

Veranstaltungen

CHECK-IN PROJEKT 
Freitag, 30. September und 28. Oktober,  
19 Uhr, Churerstrasse 3 (Eingang Nord) 

MITTAGSTISCH IN RÄFIS 
Donnerstag, 6. Oktober und  
4. November, 12 Uhr, 
im Kirchgemeindesaal Räfis 

FIIRE MIT DE CHLIINE
Samstag, 22. Oktober, 9.30 Uhr,  
evang. Kirche 

MALEN AM MONTAG 
Montag, 24. Oktober, 19.30 Uhr,  
Churerstrasse 3 (2. Stock) 

SINGEN FÜR SENIOREN 
Dienstag, 25. Oktober, 14 Uhr,  
Kirchgemeindesaal Räfis 

KIDS TREFF 
Mittwoch, 26. Oktober, 14 Uhr,
Treffpunkt für Kindergärtler bis  
3.-Klässler 
im Kirchgemeindesaal Räfis 

JOY STICK 
Mittwoch, 26. Oktober, 14 Uhr,  
Treffpunkt für 4.- bis 6.-Klässler  
in den Jugendräumen des Check-In 
Churerstrasse 3 (Eingang Nord) 

BIBELSTUNDE 
Mittwoch, 26. Oktober, 15.30 Uhr, 
im Taufzimmer der Kirche 

SENIOREN PLUS NACHMITTAG
Donnerstag, 27. Oktober, 14 Uhr,  
Kirchgemeindesaal Räfis

SINGEBET
Donnerstag, 27. Oktober, 19 Uhr,  
Unterrichtszimmer der Kirche 

VORTRAG  
Freitag, 4. November, 19.30 Uhr,  
im Unterrichtszimmer der Kirche  
Referentin: Dr. phil Heidi Witzig

Porträt 
Iris Perry, Kirchenvorsteherschaft 

SEIT WANN ENGAGIERST DU DICH IN DER 
KIVO? 

Seit Ende August bin ich Mit-
glied der Kirchenvorsteher-
schaft. 

WAS HAT DICH BEWOGEN, 
DICH FÜR DAS AMT ZUR 
VERFÜGUNG ZU STELLEN?

Obwohl ich mich auch in der englischsprachi-
gen Kirche engagiere, hatte immer einen engen 
Bezug zur evangelischen Kirche in Buchs, wo 
ich konfirmiert und getraut wurde und deren 
Gottesdienste mich bereichern. Mit meinem 
Dienst in der Kivo möchte ich mithelfen, am 
Reich Gottes zu bauen.

WAS IST DEINE IDEALVORSTELLUNG VON 
KIRCHGEMEINDE?
So, wie unsere Kirchgemeinde jetzt aufgestellt 
ist, kommt sie meinem Idealbild schon sehr na-
he. Jeder soll willkommen sein, arm und reich, 
jung und alt. Die Gemeinschaft und Verbunden-
heit sollte auch in den Alltag hineinreichen.

HAST DU EINEN LIEBLINGSVERS IN DER 
BIBEL?
Die Psalmen und ganz speziell Psalm 139 ge
hören zu meinen Lieblingsversen.
Kraft schöpfe ich auch aus Mattäus 6, 25–34 
und über die Jahre hab ich gelernt, meinen 
Konfirmandenspruch «Wenn Ihr in meinem 
Worte bleibt, seid Ihr in Wahrheit meine Jün-
ger» (Johannes 8, 31) zu schätzen.

WO LIEGEN DEINE INTERESSEN NEBEN 
DEM KIRCHLICHEN LEBEN?  
Ich liebe die Natur, wandere, radle und 
schwimme gerne. Als geselliger Mensch schät-
ze ich ein feines Essen im Freundes- und Fami-
lienkreis, bin aber auch dankbar für ruhige 
Fernseh- und Leseabende.

(Fortsetzung Kantonaler Singtag)

Im ersten Teil des Singtages stellen Mitglieder 
der Spurgruppe die Lieder vor und lernen sie 
gemeinsam mit allen Teilnehmenden. Im zwei-
ten Teil werden dann alle Lieder noch einmal 
gesungen – im liturgischen Rahmen, durch Carl 
Boetschi ergänzt mit Texten und feierlich be-
gleitet von der bewährten Singtag-Band. 
Es ist keine Anmeldung nötig und es wird ein 
Kinderprogramm angeboten. Für das leibliche 
Wohl sorgt die Gastronomie der Lokremise. In-
teressierte sind eingeladen, sich selber zu orga-
nisieren und Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Pfr. Lars Altenhölscher 

Vortragsabend mit Dr. Heidi Witzig 
Am Freitag, 4. Nov. um 19.30 Uhr laden wir ein 
zu einem Vortragsabend mit Heidi Witzig. Der 
Abend findet im Unterrichtszimmer der Kirche 
statt und hat das Thema: «Das Alter als Zeit der 
Reifung – Christliche und weltliche Leitbilder 
zum Thema Alter». Was heisst es alt – oder äl-
ter werden? Vor einigen hundert Jahren galten 
schon Vierzigjährige als sehr alt. Alten Frauen 
wurden besondere Qualitäten zugesprochen, 

sonen, die nicht in der Alterssiedlung Wetti 
wohnhaft sind dabei sein können, soll ein Ab-
hol- und Bringdienst organisiert werden. Es 
werden Personen mit Auto gesucht, die bereit 
sind Fahrdienste zu übernehmen. Selbstver-
ständlich werden die Spesen entschädigt. Hät-
ten Sie Freude an einer solchen Aufgabe? Wenn 
Ja, melden Sie sich per Telefon oder E-mail bei 
Elke Pereyra, Diakonieverein Werdenberg.
elke.pereyra@diakonieverein.ch, 081 740 00 67 

Aktion Weihnachtspäckli 2016
Die Päckli können vom 2. bis 25. November  
im Chaco-Lädeli in Buchs abgegeben werden. 
Bei grösserer Anzahl (über zehn Päckli) können 
diese direkt zum Lagerort Buchs gebracht wer-
den. Kontakt: Hansjörg Briggen, 078 601 05 43. 
Genauere Infos auf den Grabser Gemeinde
seiten.

beispielsweise die Nähe 
zur anderen Welt, zu Geis-
tern und Toten. Im 19. Jahr-
hundert nahmen negative 
Altersbilder zu: Das Älter-
werden galt nunmehr als 
Zeichen des Zerfalls, des 
definitiven Endes. Und heu-
te? Wir werden immer äl-

ter; auch Frauen jenseits der 60 hatten häufig 
ein gutes Leben und setzen sich mit ihrem Alte-
rungsprozess positiv auseinander. Bewegungen 
wie die «GrossmütterRevolution» dokumentie-
ren dies deutlich. Wie werden sich Altersbilder 
weiterentwickeln, unter dem Diktat der boo-
menden Gerontologie und der Diskussionen 
um die ökonomische Tragbarkeit alter Leute? 
Und wie weit werden sich betroffene Frauen 
und Männer in diese Diskussionen einmischen? 
Die Historikerin Heidi Witzig, Dr. phil., Jahrgang 
1944, Autorin zahlreicher Bücher zum Thema 
Verhältnis von Frauen und Männern im Alltag. 
Heute engagiert sie sich aktiv in der «Grossmüt-
terRevolution». Sie hat zwei kleine Enkel und 
lebt in Winterthur.
	 Diakon Hanspeter Schwendener

Go2be-Abendgottesdienst
Am Sonntag, 6. November um 18.30 Uhr findet 
der nächste Go2be-Abendgottesdienst statt. 
Das motivierte Mitarbeiterteam hat einen viel-
seitigen Gottesdienst zum Thema «Lebendige 
Worte» mit modernen und populären Kirchen-
liedern vorbereitet. Inhaltlich richtet sich der 
Gottesdienst an die Zielgruppe junge Erwach-
sene (16–35 Jahre). Es sind aber Besucher aller 
Altersgruppen willkommen. 
	 Diakon Jürg Birchmeier

Frauenwochenende in Seewis 

Das diesjährige Frauenwochenende fand im neu 
renovierten Hotel Scesaplana in Seewis statt. 
Zum Thema «Verschieden und doch geliebt», 
führte Ruth Müller aus Grabs durch zwei span-
nende Bibliologe, für viele eine neue Erfahrung. 
Bei den gemeinsamen Mahlzeiten und beim ge-
mütlichen Zusammensitzen in der Lounge ka-
men die Frauen schnell ins Gespräch. Viel zu la-
chen gab’s am Spielabend und beim Mixen von 
Cocktails. Auch das Sportliche kam nicht zu 
kurz. Das Hallenbad und die Wandermöglichkei-
ten rund um Seewis wurden rege benutzt. Zu-
frieden und mit neuen Erfahrungen machten 
sich die Frauen am Sonntagnachmittag auf den 
Heimweg.	 Das Team 

Gesucht: Fahrerinnen oder Fahrer
Jeden zweiten Donnerstag im Monat, von Sep-
tember bis Mai werden Wetti-Café-Nachmittage 
für Senioren im Gemeinschaftsraum der Alters-
wohnungen Wetti angeboten. Damit auch Per-
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